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J. 999 abgedruckt, ebenso S. 278 ff. der Brief des P. Ulrich 
Stöckl aus Basel vom J. 1434 und fünf Briefe des Abtes 
Caspar Ayndorffer von 1428 ff. Im übrigen beschäftigt 
sich dieser Theil der Arbeit mit der Neuzeit.

74. In der English Hist. Review XIV, 299 ff. giebt 
N. Mac Lean die englische Uebersetzung eines 1888 zu­
erst in syrischer Sprache veröffentlichten, 1895 von Chabot ins 
Französische übersetzten interessanten Berichtes über eine 
im Auftrage des Mongolenkbans Arghon in den J. 1287/88 nach 
Europa unternommene Gesandtschaftsreise des nestoria- 
nischen Mönches Rabban Sauma, deren Zweck es war, die 
christlichen Herrscher zu einer Unternehmung gegen die 
moslimische Herrschaft über Palästina zu veranlassen. Der 
Gesandte kam nach Konstantinopel, Neapel, Rom (wo er 
während der Sedisvacanz mit den Cardinälen und bei einem 
zweiten Aufenthalt nach der Wahl Nicolaus’ IV. mit die­
sem verhandelte), Toscana, Genua, Paris und nach der 
Gascogne, wo er den König Eduard I. von England traf.

75. In der Zeitschr. des Harzvereins Jahrg. 1898 S. 322 
— 326 theilt Ed. Jacobs aus Pommersfelden ein Schrei­
ben des Erzbischofs Gerlach von Mainz an das Halber­
stadter Domcapitel vom 9. Sept. 1354 mit, worin er An­
weisung zur Bestrafung der Frevler giebt, welche kürzlich 
einen der Domherren auf offener Strasse ergriffen und er­
mordet hatten. E. D.

76. In den Mittheil, des Vereins f. Gesch. der Deut­
schen in Böhmen XXXVII, 337 ff. veröffentlicht R. Knott 
den sehr interessanten Bericht eines mantuanischen 
Gesandten vom 27. Mai 1383 an Franz von Gonzaga, 
der die Verhältnisse am Hofe K. Wenzels, von dem der 
Gesandte die Bestätigung der Privilegien seines Herrn er­
wirken sollte, in merkwürdiger Weise beleuchtet. Nicht 
weniger als 100 000 Ducaten waren dem Gesandten dafür 
anfangs abgefordert worden; zur Zeit der Absendung des 
Berichtes war man aber schon auf 20 000 heruntergegangen.

77. In Band VIII. IX der Rivista delle Biblioteche 
e degli Archivi bringt F. P. Lui so eine Uebersicht über die 
Briefe des Ambrogio Traversari, die noch ungedruckten 
veröffentlichend und für alle die für die Anordnung wich­
tigen Angaben bestimmend. H. Bl.

78. In der Zeitschr. f. die Geschichte Mährens und 
Schlesiens III, 247 ff. wiederholt B. Bretholz mit Erläu­
terungen den Abdruck dreier Briefe des Coluccio Salu- 
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